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VHS Frankfurt (Oder):

Teilbetrieb der Kulturbetriebe Frankfurt (Oder), 
eines städtischen Eigenbetriebes

Bereiche:  Allgemeine WB, Berufsbezogene WB, Abschlussbezogene W

Schwerpunkte: - Kooperationen im Bildungs- und Sozialbereich
- Vernetzung im sozialen Raum
- deutsch-polnische Kooperationen
- seit 2006 Trägerschaft eines Eltern-Kind-Zentrums

Angebote: (klassisches) Kursprogramm
zielgruppenspezifische Angebote und Projekte

Kontext
Frankfurt (Oder):

kreisfreie Stadt mit 61.886 EW (31.12.06)
„Schrumpfende und alternde Städte 
und Gemeinden mit hoher Abwanderung“
(Demographietyp der Aktion Demographischer Wandel 
der Bertelsmannstiftung)



Umfeldanalyse:
- systematische Erkundung der Akteure und Angebote 
im Bildungs- und Sozialbereich

- Entwicklung einer Datenbank als analytisches Instrument und 
Strukturierungshilfe, um sich schnell zu gezielten Fragestellungen 
einen Überblick über die „Anbieter- und Angebotslandschaft“ verschaffen 
und Kooperationen anzuschieben zu können
(noch nicht abgeschlossen)

Expertenrunden:
- Ideenkonferenz mit Dozenten/innen im Bereich Familienbildung 
um das Expertenwissen (Erfahrungen und Ideen) der nebenamtlichen 
Dozenten/innen verstärkt in die Weiterentwicklung des Fachbereichs 
einzubeziehen und zu nutzen
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Kooperation mit Methode
Die Gemeinsinn-Werkstatt

AG Familienbildung:
Systematische Weiterentwicklung 
des Bereichs Familienbildung 
in kollegialer Zusammenarbeit mit 
der VHS Castrop Rauxel

Mitarbeiter/innen der VHS Frankfurt Oder und der VHS Castrop Rauxel
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Ergebnisse der Gemeinsinn -Werkstatt 
aus der AG Familienbildung:

WAS?  Initiierung eines „Lokalen Bündnisses für Familienbildung“ (Arbeitstitel)
an beiden Standorten; Motto: „Horizonte erweitern- Familien stärken“

WER? „Standortübergreifende“ Netzwerkanalyse als Grundlage für kommunale      
Konkretisierungen

WIE? Erarbeitung  abgestimmter Arbeitspläne und Termine für regelmäßigen       
Erfahrungsaustausch



Beteiligung     Kooperation     Vernetzung 
vor Ort

Initiierung eines Initiativkreises „Familienbildung“ i n Frankfurt (Oder)

Netzwerkanalyse für Frankfurt (Oder)
im „Bereich Familie“

Beteiligte: VHS, Amt für Jugend u. Soziales, 
Eltern-Kind-Zentren, Kinderbeauftragte, 
Mehrgenerationenhaus, weitere 
Vertreterinnen anderer Einrichtungen im 
Bildungs- und Sozialbereich, Kreiselternrat
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Beteiligung      Kooperation      Vernetzung 
vor Ort

Ziele:
- „Bestandserhebung“ im Bereich der Familienbildung
- nachhaltige Strukturen der Zusammenarbeit entwickeln
- angesichts knapper Ressourcen potentialorientierte Formen der 

Zusammenarbeit entwickeln
- Profil/ Konzeptentwicklung „Familienbildung in Frankfurt (Oder)“
- Entwicklung abgestimmter, bedarfsgerechter Angebotsformen
- öffentliches Interesse an Familienbildung wecken bzw. stärken
- größere „Lobby“ für Familienbildung schaffen

konkrete Planungen:
- Übernahme der Koordinierungsrolle durch das Amt für Jugend und 

Soziales
- gemeinsame Planung und Vorbereitung eines offenen Workshops 

mit allen Einrichtungen im „Bereich Familie“
- größere Veranstaltung zum Thema Familienbildung evtl. im 

Rahmen des Jugendhilfetages
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Durch die Initiierung von Expertenrunden und dem 
Verlassen der „gewohnten Rolle“ der 
Bildungseinrichtung (als „Kursanbieter“) werden 
Konkurrenzbefürchtungen und Widerstände im Umfeld 
ausgelöst.

Es treffen sehr unterschiedliche Vorstellungen, 
Interessenslagen und „institutionelle Kulturen“
aufeinander; Verständigungsprozesse brauchen 
Dialogbereitschaft, Zeit und Geduld. 

Bereichs- und trägerübergreifende Formen 
kooperationsorientierter Zusammenarbeit sind immer 
noch nicht überall „die Regel“; es gibt wenig Erfahrung 
damit.

Stolpersteine
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Fragen für die AGs

Wie lassen sich Kooperationsbeziehungen im 
Sozialraum konstruktiv gestalten, oder: Wie gewinnt 
man „Freunde“ und „Feinde“?
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